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 Obergefcbof3.

leb. 1183 unb 1184. $au=Q3erein 311 .Sjamburg, Qlktiengefellfcbaft, Gilbecktal.

‘erd1itelu (Ernft ‘.Bicen3.

®ruppenbaulen in Den äußeren ®tabtteilen, 6acbfenftrafae, 9)tarientaler ©traf3e, Götellinger 913eg,

€Reginenftrafae‚ Qßoblborfer ©traf3e, mit je 66 bis 218 QBobnungen; anläßlich ber @anierung

ber fübliclwn 91euftabt murben in Den 5abren 1902 bis 1904 in jenem ©ehiete 5mei Q3auten

an Der Qkambarhftrafge unb am (Eid)l)013 mit 137 uni) 119 9Bolmungen ausgeführt. 65 folgte

1904/05 auf einem befonbers frei unb günftig gelegenen ‘Bla3e Die größte ber ausgeführten


